
Als Klimapädagoge/in trägst du dazu bei, den Klima-
wandel in unserer Region sichtbar zu machen und 
Anstöße zum Handeln für den Klimaschutz zu geben. 
Im Austausch mit ExpertInnen eignest Du Dir in der 
Ausbildung das nötige Fachwissen an, um Klima-
wandelfolgen in der Landschaft zu erkennen und in 
einen größeren Kontext zu setzen. Da Wissen allein 
nicht ausreicht, um unsere Sichtweisen zu verändern 
und ins Handeln zu kommen, liegt ein starker Fokus 
der Ausbildung in der didaktischen Umsetzung von 
Klimawandelbildung. Die Ausbildung orientiert sich 
an den Forderungen einer Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung und einem moderat konstruktivisti-
schen Verständnis des Lernens, der u.a. im Kontext 
des Forschenden Lernens Anwendung findet. Du 
hast viel Raum zum eigenen Erleben und Ausprobie-
ren und lernst gleichzeitig, selbst offene Lernräume 
zu gestalten. Denn nur was wir uns selbst erarbeiten 
und begreifen dürfen, führt zu einer nachhaltigen 
Veränderung. 

Mit KlimaAlps 
den Klimawandel 
sichtbar machen! 

Die Ausbildung wurde im Rahmen des Projekts KlimaAlps 
unter der Leitung der Bürgerstiftung Energiewende Ober-
land entwickelt. KlimaAlps (AB248) wird zu 75 % gefördert 
durch das Programm Interreg Österreich-Bayern 2014-
2020 mit Mitteln aus dem EFRE Fonds.

Administrative Koordination
Jugendsiedlung Hochland e.V.
Umweltstation Königsdorf
Rothmühle 1
82549 Königsdorf
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Aufbau der Ausbildung 

Die Ausbildung ist modular aufgebaut und besteht 
aus insgesamt acht Modulen. Das Grundlagenmodul 
wird von allen zukünftigen KlimaPädagogInnen be-
sucht. Anschließend belegst Du drei aus sechs Mo-
dulen deiner Wahl. Zum Abschluss der Ausbildung 
stellst Du im Zertifizierungsmodul ein selbst erarbei-
tetes Konzept zur Sichtbarmachung von Klimawan-
del(folgen) unter Berücksichtigung fachdidaktischer 
Theorien vor und kannst gemeinsam mit anderen 
AbsolventInnen Deine gewonnenen Erkenntnisse im 
Kontext von Klimawandelbildung reflektieren.
 
Regionen:   • Bayerisches Oberland

• Tirol
• Oberösterreich

 
Voraussetzungen: Pädagogische Vorerfahrungen 
sind erwünscht, die Ausbildung steht aber allen 
Interessierten offen.

Zertifizierung: Nach erfolgreicher Teilnahme an 
der KlimaAlps Ausbildung bist Du berechtigt, die 
Bezeichnung „KlimaPädagoge“/“KlimaPädagogin“ 
zu führen. Das Zertifikat wird unter der Schirmherr-
schaft des Landes Tirol und des Landes Oberöster-
reich, mit den jeweiligen Landesräten für Umwelt, 
bzw. Umwelt-, Natur- und Klimaschutz, sowie ge-
meinschaftlich durch die Institutionen der KlimaAlps 
Ausbildung verliehen.

Weitere Infos: www.klimaalps.eu/ausbildung

Grundlagenmodul (3 Tage)

KlimaPädogoglnnen Ausbildung

Drei aus sechs Wahlmodulen (jeweils 3 Tage)

Zertifizierungsmodul (1 Tag)

Bergwald

Hochgebirge

LandwirtschaftFlüsse und
Seen

Mensch und
Siedlung

Moore


